
Die Flachsee-Route für Naturliebhaber
Ein Besuch der reizvollen Landschaft im Freiämter-Reusstal ist zu jeder Jahreszeit empfehlenswert. Die vorgeschla-
gene Wegstrecke führt über Bünzen und Besenbüren an die Reuss und ist leicht hügelig, aber ohne extreme Steigun-
gen. Beim wunderschönen Flachsee kann die vielfältige Vogelwelt beobachtet werden. Auf dem Rückweg locken die 
historische Altstadt Bremgarten und der neue Radweg nach Wohlen.

Detaillierter Wegbeschrieb
Die Tour führt Richtung Wohlen 
auf der Mühlenstrasse, vorbei an 
der Ferrowohlen bis zu den 
Schallschutzwänden an der Bahn­
linie, dieser entlang, vorbei am 
Bahnhof, nach der leichten Ab­
fahrt links durch die kleine Bahn­
unterführung, dann rechts via 
Aargauerstrasse – Freiämterstras­
se über das Geleise der BD-Bahn, 
dann immer den SBB-Geleisen 
entlang bis Waltenschwil. Vorbei 
an der Kirche bis zur Bünz. Dieser 
bis Bünzen folgen Vor der Haupt­
strasse links über die Bünz, dann 
am VOLG-Laden vorbeifahren 
und später in die Strasse nach Be­
senbüren einbiegen. Dort bei der 
ersten Abzweigung links halten, 
kurz darauf nochmals links und 
dann vorbei am Auto-Center 
Senag, weiter bis zur nach Staf­

feln abfallenden Strasse fahren. 
Am tiefsten Punkt in Staffeln dem 
weissen Wegweiser «Bremgar­
ten» nach rechts folgen bis zur 
Morentalstrasse. Diese vorsichtig 
queren. Es folgt Hermetschwil. 
Hier bei der ersten kleinen Stra­
ssenkreuzung rechts halten. Die 
eindrücklichen Klosterbauten am 
Eingang des Reusstales kommen 
in Sicht. Jetzt der signalisierten 
Radroute Nr. 77 bis Rottenschwil 
folgen. Gleich nach der Kirche 
geht es links. Dann dem roten 
Wegweiser «Jonen» folgen bis 
Werd. Hier lädt das Restaurant 
Reussbrücke «s’ewige Liechtli» 
zur Einkehr. Kurz nachher, in der 
Strassenkurve, vorsichtig links in 
eine Naturstrasse einbiegen. 
Durch eine wunderschöne Bioto­
plandschaft schlängelt sich der 
Weg bis zur Rottenschwiler 

Reussbrücke. Diese überqueren, 
links über den Parkplatz fahren 
und den mit einem Motorfahr­
zeugverbot versehenen Weg un­
ter die Räder nehmen. Die Rad­
wegroute führt dem Flachsee 
entlang und weiter bis vor Brem­
garten. Hier beim Restaurant be­
ziehungsweise der Kapelle Emaus 
wählt man entweder den Weg 
durch eine der schönsten Altstäd­
te des Kantons oder fährt über 
das Stauwehr des Kraftwerkes. In 
jedem Fall kommt man in Genuss 
von städtebaulichen Kostbarkei­
ten und einmaliger Wasserfaszi­
nation, bevor für die Rückfahrt in 
Richtung Wohlen der neue Rad­
weg, als Herausforderung folgt. 
Am Radwegende, beim Wohler 
Forstmagazin, links abbiegen, vor 
dem Wald nach rechts und bei 
den ersten Häusern wieder nach 

links. Auf der abfallenden Strecke 
kommt man zum BD-Bahngelei­
se. Nach dessen Querung geht es 
gleich rechts runter. So gelangt 
man praktisch verkehrsfrei zum 
Kreisel vor Waltenschwil und 
kann auf der abgetrennt von der 
Strasse verlaufenden Spur nach 
Wohlen radeln. Bald nach dem 
Ortseingang links abbiegen, vor­
bei an der Schulanlage«Junkholz» 
bis zu den SBB-Gleisen vom Tour­
anfang fahren. Der Weg zurück 
nach Villmergen kann frei ge­
wählt werden.

Die Streckenlänge beträgt rund 
38 Kilometer, alles auf Asphaltbe­
lag oder guten Naturwegen. 
Reine Fahrzeit zwei bis drei Stun­
den; mit kleineren Kindern auch 
etwas mehr. 
www.veloclubvillmergen.ch


